
 

 

 

 

 

Die Partnerschaft zwischen dem De-
kanat Windsbach und dem Dekanat 
Lauluc in Papua-Neuguinea besteht 
seit vielen Jahren. Sie ist getragen 
von gegenseitigem Respekt, spiritu-
ellem Austausch, gemeinsamen Pro-
jekten und dem Ziel, Kirche als welt-
weite Gemeinschaft zu leben. 
Der Arbeitskreis Lauluc- PNG im De-
kanat Windsbach koordiniert und 
begleitet diese Partnerschaft 

Betty Lapu aus Lauluc in ihrem Garten  

Einblick in Papua-Neuguinea 
und die ELC-PNG 

Papua-Neuguinea ist ein Land mit 
über 10,3 Millionen Einwohnern, 
mehr als 800 Sprachen, einer großen kulturellen Vielfalt und einem tie-
fen christlichen Glauben. Die Evangelisch-Lutherische Kirche von Papua-
Neuguinea (ELC-PNG) zählt rund 1,8 Millionen Mitglieder, verteilt auf ca. 
6.000 Gemeinden in 104 Dekanaten. Die Amtssprachen sind Englisch und 
Tok Pisin. 

Für 500 Schulen im Land hat die ELC-PNG die Trägerschaft. In drei theo-
logischen Seminaren werden Theologen und Theologinnen ausgebildet. 

 

PARTNERSCHAFT 
Dekanat Lauluc und  
Dekanat Windsbach 



Es gibt ein Ausbil-
dungszentrum für 
Evangelisten sowie 
vier Bibel-Schulen 
für angehende Ge-
meindehelferinnen 

innerhalb der ELC-
PNG. Das Partner-
Dekanat Lauluc, be-
steht aus 24 Ge-
meinden.  

Inhalte und Ziele der Partnerschaft 
Die Partnerschaft zielt darauf ab, voneinander zu lernen, sich gegenseitig 
zu unterstützen und christliches Gemeindeleben in verschiedenen Kon-
texten zu verstehen. Zu den vereinbarten Schwerpunkten gehören: 

• Förderung von (derzeit) sechs Studierenden aus dem Dekanat 
Lauluc durch Gebet und finanzielle Unterstützung aus Winds-
bach. 

• Regelmäßige Partnerschaftsgottesdienste in beiden Dekana-
ten zur geistlichen Verbindung. 

• Begegnungsreisen: 2025 besuchte eine Gruppe aus Windsbach 
das Dekanat Lauluc. Für 2027 ist ein Gegenbesuch geplant. 

• Mitarbeit und Austausch im Freiwilligenprogramm von Mission 
EineWelt. 

• Ausbau der Kommunikation über digitale Kanäle wie 
WhatsApp, Facebook und Zoom. 

Schwerpunkte: Spiritualität und Bildung 

Während der Begegnungsreise im Jahr 2025 standen die Themen Spiri-
tualität und Bildung im Mittelpunkt. Die Gruppe aus Windsbach nahm an 
zwölf Gottesdiensten der Gemeinden in Lauluc teil, gestaltete Predigten 
in Tok Pisin und Englisch und tauschte sich mit den Partner-gemeinden 
über Kindergottesdienst, Frauenarbeit, Diakonie und Jugendarbeit aus. 



Die Reisegruppe hat Vor- 
und Grundschulen sowie 
die Stang Bible School be-
sucht, an der junge Frauen 
zu Gemeindehelferinnen 
ausgebildet werden. Ein 
besonderes Anliegen aus 
Lauluc war der Wunsch 
nach Fortbildungen für eh-
renamtliche Mitarbei-
tende und nach Materiali-  Vor dem Girl’s Dormitory in der Stang Bibelschule 
en für Kindergottesdienste. Beides möchte das Dekanat Windsbach för-
dern.  

Begegnung verändert – unsere Partnerschaft lebt! 
Pfingsten 2025 war ein besonderer Moment: Im Partnerschaftsgottes-
dienst am Pfingstsonntag in Wassermungenau wurde die Verbindung 
zwischen Lauluc und Windsbach gefeiert und erneuert. Bischof Dr. Jack 
Urame, der gerade in Bayern war, hielt die Predigt. „Im Glauben sind wir 
als Geschwister verbunden“, betonte Dekan Schlicker. 

 

 Nach dem Partnerschaftsgottesdienst 2025 in Wassermungenau (v. links) 
H. Endner, U. Hansen, J. Urame, K. Schlicker, Th. Lorenz, C. Lorenz, S. Schmidt 



Was der Arbeitskreis macht 

Der Arbeitskreis Lauluc- PNG im Dekanat Windsbach plant und begleitet 
alle Aktivitäten im Rahmen der Partnerschaft. Dazu gehören: 

• Vorbereitung und Nachbereitung von Begegnungsreisen 
• Organisation von Veranstaltungen, z. B. Gemeindeabende mit 

Reiseberichten 
• Öffentlichkeitsarbeit und Berichterstattung 
• Unterstützung von (theologischen) Fortbildungen im Lauluc Cir-

cuit 
• Koordination von Fördermaßnahmen (z. B. Studienhilfe) 

Engagement im Arbeitskreis Lauluc-PNG 

Für die Mitarbeit im Arbeitskreis sind keine besonderen Vorkenntnisse 
erforderlich. Wichtig sind Interesse an weltweiter Kirche, Offenheit für 
interkulturellen Austausch und die Bereitschaft, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren. Erfahrungen in Organisation, Sprache, Öffentlichkeitsarbeit 
oder Theologie sind willkommen – aber nicht Voraussetzung. 

Kontakt:  

Ulrike Hansen, Dekanatsmissionspfarrerin im Dekanat Windsbach 
Mail:  ulrike.hansen@elkb.de 
Tel: 09874-317 90 84 

Danke für eine Spende zur  
Unterstützung der Studierenden des Dekanats Lauluc. 

 

 


